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125 Jahre Angewandte Chemie
FranÅois Diederich*

Die Angewandte Chemie blickt mit
Stolz auf 125 erfolgreiche Jahre des Pu-
blizierens bedeutender Arbeiten aus der
akademischen und industriellen Chemie
zur�ck. Gemeinsam mit der englisch-
sprachigen Ausgabe, die 2011, im Inter-
nationalen Jahr der Chemie, ihr 50. Ju-
bil�um feierte, steht die Zeitschrift f�r
Qualit�t und Innovation im chemischen
Publikationswesen. Attraktive, oft
k�nstlerisch gestaltete Titelbilder, aus-
sagekr�ftige Inhaltsverzeichnisse und
spannende Autorenprofile sind innova-
tive Aspekte der Zeitschrift, an die wir
uns rasch gewçhnt haben. Ihr Portfolio,

mit den verschiedenen Aufsatzformaten
und hochkar�tigen Zuschriften, ist at-
traktiv und erfolgreich und findet, nicht
unerwartet, zunehmend Nachahmer.
Mit dem Erfolg hat sich auch die Pu-
blikationsfrequenz stark erhçht: Er-
schien die Angewandte Chemie 1988, im
Jahr ihres 100-j�hrigen Bestehens, noch
monatlich, so ist sie heute eine Wo-
chenzeitschrift, und online werden na-
hezu t�glich Beitr�ge verçffentlicht.

Dieser Erfolg der Angewandten Che-
mie ist vielseitig begr�ndet, und an die-
ser Stelle mçchte ich all denen, die �ber
die Jahre dazu beigetragen haben, mei-
nen großen Dank aussprechen. Die

Angewandte Chemie ist das Aush�nge-
schild unter den publizistischen Aktivi-
t�ten der Gesellschaft Deutscher Che-
miker (GDCh), von der die Zeitschrift
starken R�ckhalt und viel Unterst�t-
zung erh�lt. Die Redaktion ist bei Wi-
ley-VCH in guten H�nden. Die Ange-
wandte Chemie hat sich rasch zum
Flaggschiff unter den Zeitschriften des
Verlags entwickelt, dem die notwendi-
gen Mittel zur Verf�gung gestellt wur-
den, um das Redaktionsteam entspre-
chend der weiterhin stark steigenden
Zahl an eingehenden Manuskripten zu
erweitern und zus�tzlich zu den ge-
druckten Ausgaben auch die Online-
Pr�sentation im Rahmen der Wiley
Online Library zu entwickeln. Mit Dr.
Peter Gçlitz verf�gt die Angewandte
Chemie �ber einen Chefredakteur, der
maßgeblich an den zahlreichen Innova-
tionsprozessen beteiligt war und welt-
weit als einer der herausragendsten
Vertreter des wissenschaftlichen Publi-
zierens anerkannt ist. Die Arbeit der
ausgezeichneten Redaktion wird von
einem vom GDCh-Vorstand gew�hlten
Kuratorium von Wissenschaftlern aus
der Industrie, von Hochschulen und von
außeruniversit�ren Instituten aus dem
deutschsprachigen Raum begleitet,
dessen Vorsitz ich seit 2004 innehaben
darf. Wertvolle Unterst�tzung kommt
vom International Advisory Board, das
hochkar�tig mit Autoren aus den ver-
schiedenen Weltregionen, aus denen
Manuskripte eingereicht werden, be-
setzt ist.

Die großartige Entwicklung der Ange-
wandten Chemie w�re jedoch nicht
mçglich gewesen ohne das Vertrauen
der vielen Autoren – Wissenschaftler
aus aller Welt und aus allen Bereichen
der Chemie –, die sich t�glich daf�r
entscheiden, ihre besten Arbeiten bei
der Zeitschrift einzureichen. Die Zahl
der Zuschriften aus dem deutschspra-

chigen Raum steigt ebenfalls weiter an,
auch wenn ihr prozentualer Anteil an
der Gesamtzahl publizierter Arbeiten
sich im Laufe der Jahre nat�rlicherweise
verringert hat. Und eine weitere St�rke

der Zeitschrift ist die breite Basis qua-
lifizierter Gutachter, davon sehr viele
aus Deutschland, deren sorgf�ltige Ar-
beit und Analyse mitentscheidend bei
der Annahme oder Ablehnung von
Manuskripten ist. All den genannten sei
gedankt, denn sie haben �ber die Jahre
hinweg einen bedeutenden Beitrag dazu
geleistet, dass die Angewandte Chemie
und ihre International Edition Aush�n-
geschilder der Chemie in Deutschland
wurden und als solche national und in-
ternational anerkannt werden.

Dass die deutschsprachige Angewandte
Chemie immer noch erscheint und jetzt
ihr 125. Jubil�um feiern kann, ist eine
Kulturleistung ersten Ranges, f�r wel-
che die Redaktion der Zeitschrift 2007
mit dem Kulturpreis Deutsche Sprache
ausgezeichnet wurde. Diese Leistung ist
nicht selbstverst�ndlich. So schrieb der
damalige Kuratoriumsvorsitzende, Prof.
Dr. Hubert Schmidbaur, 1988 in seinem
Vorwort zur 100-Jahre-Jubil�umsausga-
be der Angewandten Chemie (Angew.
Chem. 1988, 100, 2), dass „das Kurato-
rium der Zeitschrift immer wieder die
Frage diskutiert, ob man sich den Luxus
einer deutschen und englischen Ausga-
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be weiter leisten sollte. Vielleicht wird
die Angewandte ihr 125j�hriges Beste-
hen als rein englischsprachiges Journal
feiern“. Erfreulicherweise ist es dazu
nicht gekommen. In den letzten Jahren
ist diese Frage aus den Agenden der
Kuratoriumssitzungen verschwunden,
da deren Mitglieder den Bedarf an einer
hochkar�tigen deutschsprachigen Che-
miezeitschrift klar anerkennen und be-
f�rworten. In der Angewandten Chemie
erscheinen in der Regel bis auf die Zu-
schriften alle Beitr�ge auf Deutsch, und
viele deutschsprachige Autoren �ber-

setzen ihre – um eine internationale
Begutachtung zu ermçglichen – meist
auf Englisch eingereichten Zuschriften
nach der Annahme, um auch die Ver-
çffentlichung auf Deutsch zu bewirken.

Bereits 2005 bin ich in einem Editorial
auf den Wert des Publizierens in deut-
scher Sprache ausf�hrlicher eingegan-
gen (Angew. Chem. 2005, 117, 2360–
2361). Die damals vorgebrachten Ar-
gumente f�r das Publizieren in deut-
scher Sprache stimmen nach wie vor.
Dieses leistet n�mlich einen wertvollen
Beitrag zur Erhaltung und Weiterent-
wicklung der deutschen Sprache in
chemischer Forschung und Lehre; ja ich
wage sogar zu behaupten, dass die
weltweit hoch angesehene chemische
Forschung und chemische Industrie
stark von einem kulturellen Beitrag
durch die wissenschaftliche Diskussion
und Auseinandersetzung in deutscher

Sprache gepr�gt ist. Das Publizieren
deutschsprachiger Artikel in der Ange-
wandten Chemie ist von großem Wert
f�r die Erhaltung der deutschen Wis-
senschaftssprache, wie sie ja im Unter-
richt an Gymnasien und anderen Schu-
len – sowie hoffentlich auch weiterhin
im universit�ren Bereich und am Ar-
beitsplatz – gebraucht wird, und nat�r-
lich auch in der Kommunikation zwi-
schen Wissenschaft und Gesellschaft.
Zu dieser wichtigen Weiterentwicklung
der Fachsprache kann und sollte jeder
deutschsprachige Autor auch k�nftig
seinen Beitrag liefern; dann wird die
Angewandte Chemie auch den 150. Ge-
burtstag der deutschsprachigen Ausgabe
noch erleben.
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